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Also eigentlich bin ich gar kein Ausstellungstyp. Mit meiner Hündin Unix von der Hausbergkante habe 

ich nur einmal aus Spaß bei einem „Außerkonkurrenz Wettbewerb“ teilgenommen, Unix hatte einen 

Knick in der Rute – Zuchtausschluss und daher stellte sich die Überlegung für uns Ausstellung ja oder 

nein gar nicht. 

Seit der kleine (nicht mehr) Pummelpo Linux (Ilargo vom Scherpfer Häusel) in unser Leben getreten 

ist, hat sich das geändert und die liebe Bea Holder (Züchterin vom Scherpfer Häusel) hat früh den 
Wunsch geäußert ihn doch mal zu zeigen, er sei so hübsch. 

Ich persönlich finde ihn maßgeblich niedlich, aber egal. Da wir eh in unserem Urlaub im Norden und 

Osten Deutschlands unterwegs waren, haben wir zugesagt den PuPo in der Jüngstenklasse – er war 

gerade 6 Monate – auszustellen. Und weil wir schon mal da waren, durfte sich auch unsere Yara von 

der Hausbergkante in der Seniorenklasse präsentieren. 

Wir reisten schon einen Tag früher an, da eine von Linux´ Schwestern bei der NZB am Samstag 

startete – und schnupperten unsere erste echte Ausstellungluft. 

Etwas verloren irrten wir am Vorabend noch umher, wurden dann aber von Banane (Matthias Bohl) 

und seiner lieben Frau Elke eingefangen, bekamen einen tollen Stellplatz fürs WoMo zugewiesen und 
wurden herzlich mit Kaffee und Kuchen willkommen geheißen. Wir fühlten uns von Anfang an super 

wohl! 

Sonntag war es dann soweit und der Richter Christian Ilgner und die Veranstalter entschieden 

erstmal, dass die Seniorinnen gleich nach den Jüngsten an die Reihe kommen sollten – es war 

unsagbar heiß! Danke nochmal dafür! 

Alle Hunde warteten überwiegend draußen, beschattet unter Zelten und Bäumen, einfach toll, so 

viele Hovis allen Alters und Farben zu sehen. 

Wir hatten einen wunderbaren Logenplatz unter den Bäumen bekommen und saßen mit anderen 

Scherpfer Häuseln, Vilsfeldern und lieben Freunden zusammen. Schön war es, Familie eben. 

Nachdem sich meine Ausstellungserfahrung gegen 0 bewegte, war ich entsprechend aufgeregt. Was 

kommt auf uns zu, wie und was müssen wir machen? Über Wochen hatte ich mit Linux Außenkreise 

für einen schönen Fußtrab geübt – plötzlich mussten wir Innenkreise gehen. Aber mein Kleiner hat 

das super gemacht. Er ist ein Showman – auch bei unseren Seminaren liebt er es die Übungen 

vorzuführen und sich zu präsentieren – und so konnte auch ich mich langsam entspannen. 

Es hat mega viel Spaß gemacht und wird sicher nicht die letzte Ausstellung für uns gewesen sein. 

Beeindruckt hat mich auch die souveräne, professionelle und freundliche Art des Richters Christian 

Ilgner. Mit schnellem und fachkundigem Blick hat er keinen der Hunde länger als nötig in der Hitze 

laufen und stehen lassen und auch die schnell aussortiert, die sich nicht benehmen konnten. 

Eine kleine Anmerkung noch: Ich wünsche mir, dass die, die doch nicht kommen können / wollen, 

aber angemeldet waren, den Veranstaltern absagen; denn das ist allen Teams gegenüber, die in der 

Hitze stehen und warten – vor allem bei großen Gruppen wie den offenen Klassen – ausgesprochen 

unfair. 

Wir kommen sicher nächstes Jahr wieder und freuen uns auf ein Wiedersehen: Danke nochmal für 

die tolle Orga und die liebevolle Betreuung.  


